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Interview mit Adrian Schmid Die Smartphone-Senioren Ehrenrettung für die Nostalgie

E-Health für Heime

«Elektronische Systeme sinnvoll vernetzen»
Adrian Schmid ist Geschäftsleiter von E-Health Suisse.
Im Aufbau und in der Vernetzung der elektronischen
Verwaltung von Patientendaten sieht er eine grosse Chance
für eine höhere Patientensicherheit. 7

Zurückhaltung in den Pflegeheimen
Die Alters- und Pflegeheime wären eigentlich gut gerüstet
für E-Health. Noch sind die Berührungsängste aber gross. 8

Alle Informationen auf einen Klick
E-Health ist auch eine Chance für die Heime für Menschen
mit einer Behinderung. Ein Beispiel aus Zürich. 12

Mobility Monitoring
Trotz Skepsis: E-Health hält in den Heimen allmählich Einzug.
Im Alterszentrum Sunnewies überwacht in der Nacht ein
Bewegungssensor gefährdete Bewohnerinnen und Bewohner. 16

Herausforderung für die Heime
Erst wenn im Alltag erfahrbar wird, dass E-Health den
Bewohnerinnen und Bewohnern der Alters- und Pflegeheime
etwas bringt, wird es sich durchsetzen. 21

Smart-Senioren
Für die junge Generation sind Smartphones längst eine
Selbstverständlichkeit. Jetzt umwerben die Anbieter die Alten. 24

Elektronisch aufbewahrte Patientenverfügung
Die Patientenverfügung ist eine sinnvolle Sache.

Experten empfehlen, sie elektronisch zu hinterlegen. 26

Der Computer denkt mit
Computer können in kürzester Zeit errechnen, was der Nutzer in
welcher Lebenslage braucht. Das könnte auch der Gesundheitsversorgung

zugute kommen, meinen IT-Enthusiasten. 29

Vom Hausarzt zum Medizinpiloten
Die Zukunft der Medizin ist eine vernetzte Medizin. Ein E-Health-
Experte sieht den heutigen Hausarzt als künftigen «Piloten», der
die Patienten «auf der Krankheitsreise begleitet». 31

Alter
Fremd da - fremd dort
Wenn Menschen, die als Migrantinnen und Migranten in die
Schweiz gekommen sind, an einer Demenz erkranken, werden
sie oft von der Vergangenheit eingeholt. Pflege und Betreuung
sind kaum darauf vorbereitet. 32

Früher war alles besser
Der Mensch hat die Neigung, die Vergangenheit zu verklären.
Das muss nicht in jedem Fall schlecht sein. Nostalgische Gefühle
können das psychische Immunsystem stärken. 37
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Titelbild: Monika Wettstein, Leiterin von Pflege und Betreuung im
Alterszentrum Sunnewies im thurgauischen Tobel, zeigt ein Mobility-Monito-
ring-Gerät. Diese E-Health-Anwendung erleichtert dem Pflegepersonal in
der Nacht die Arbeit und bringt grossen Nutzen. Foto: Monique Wittwer
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